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Pressemitteilung 
 
 
Ungewöhnlicher Einsatz in der Grundschule Taufkirchen am Wald:  
Polizeibeamte der Polizeiinspektion 31 lesen vor 
 
Helga Wolf vom Verein Lesefüchse e.V., hatte 2006 die Idee, Polizeibeamte als Vorlesepaten 
zu gewinnen, um über die wöchentlichen Vorlesestunden hinaus auf besondere Weise die 
Lesebegeisterung der Kinder zu wecken. Sie begründete zusammen mit Polizeidirektor Gruber 
das Kooperationsprojekt „Polizeibeamte lesen vor“. Das Projekt entpuppte sich als 
Erfolgsmodell, das inzwischen schon drei Auszeichnungen erhalten hat. Denn es enthält eine 
für Kinder spannende Kombination: Polizeibeamte lesen Kindern vor und bringen ihnen über die 
mitgebrachten Geschichten den Beruf und Themen zur Gewaltprävention näher. 
 
Polizeibeamte sind für Kinder besonders attraktive (Lese-) Vorbilder. Da sie Respektspersonen 
darstellen, werden sie von den Zuhörerinnen und Zuhören als sehr glaubwürdig 
wahrgenommen. Gerade wenn es in den vorgelesenen Büchern um Streit, Mobbing oder 
gefährliche Mutproben geht, kommt diese Glaubwürdigkeit zum Tragen. Natürlich lesen die 
Beamten in Uniform vor, um diese den Kindern näher zu bringen und das Vertrauen zu fördern. 
Die Polizeiuniform soll bei den Vorleseaktionen Orientierung, Sinn- und Wertevermittlung 
weitergeben. 
 
Auch im neuen Schuljahr wird das Kooperationsprojekt fortgesetzt: In der Kalenderwoche drei 
und vier (18.01. - 27.01.2010) kommen jeweils am Montag, Mittwoch und Freitag von 08:00 - 
09:30 Uhr Polizeibeamte in 17 Klassen der Jahrgangsstufen 1 bis 4 der Grundschule 
Taufkirchen am Wald, - nicht, um einen Kriminalfall aufzuklären sondern um vorzulesen. „Denn 
Geschichten sind der Schlüssel zur Welt“, wie Polizeidirektor Christian Gruber sagt, „für 
Verständnis, Fantasie und Kreativität, für Chancengleichheit und Integration in unser 
Wertgefüge.“ Dort setzt die Präventionsarbeit der Münchner Polizei an und führt die 
wöchentliche Vorlesetätigkeit der Ehrenamtlichen des Lesefüchse e.V. weiter. 
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